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Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft,
Natur- und Verbraucherschutz
des Landes Nordrhein-Westfalen

Aufgrund von § 5 Absatz 2 Satz 1 Nr. 3 CoronaSchVO in der Fassung

vom 06. Mai 2020 sind die Durchführung der Jägerprüfung und Jagdge-

brauchshundeprüfungen unter Einhaltung der in § 5 Absatz 2 Satz 1 ge-

nannten Voraussetzungen wieder zulässig. Die vorstehenden Infektions-

schütz- und Abstandsbestimmungen sind sowohl bei der Durchführung

der Prüfungen als auch bei den Vorbereitungen einzuhalten.

Der Ersatztermin für die schriftliche Jägerprüfung gemäß § 5 Absatz 1
DVO-LJG-NRW ist der 24. August, 15.00 Uhr. Die bereits vorliegenden

Anträge auf Zulassung gemäß § 4 Absatz 1 DVO-LJG-NRW behalten ihre
Gültigkeit. Die untere Jagdbehörde kann weitere Bewerber zulassen, so-

fern die Zulassungsvoraussetzungen erfüllt sind.

Die Jungwildrettung ist der Jägerschaft weiterhin ein besonderes Anlie-

gen, insbesondere vor dem Mähtod. Neben den klassischen Methoden

der Jungwildrettung durch Vergrämen oder Absuchen der zu mähenden

Fläche mit dem Hund erfolgt der Einsatz von Drohnen und Wärmebildka-

meras. Einem Absuchen von Flächen zur Wildrettung steht weiterhin

nichts entgegen, wenn die Abstände und das Kontaktverbot gemäß der

Coronaschutzverordnung eingehalten werden.

Fischerei:

Aufgrund von § 5 Absatz 2 Satz 1 Nr. 3 CoronaSchVO in der Fassung

vom 06. Mai 2020 ist die Durchführung der Fischerprüfungen unter Ein-

haltung der in § 5 Absatz 2 Satz 1 genannten Voraussetzungen wieder

zulässig. Die vorstehenden Infektionsschutz- und Abstandsbestimmun-

gen sind sowohl bei der Durchführung der Prüfungen als auch bei den

Vorbereitungen einzuhalten.

Damit zeitnah aufgrund der Covid-19 Pandemie die abgesagten Fischer-

Prüfungen nachgeholt werden können, ist abweichend von § 3 Absatz 1

der Verordnung über die Fischerprüfung (Fischerprüfungsordnung) eine

verkürzte Veröffentlichungsfrist zulässig. Diese sollte aber mindestens

vier Wochen betragen. Abweichend von § 3 Absatz 4 der Fischerprü-

fungsordnung können die unteren Fischereibehörden darüber hinaus die

Antragsfristen auf Zulassung zur Prüfung verkürzen.

Mit freundlichen Grüßej
Im,
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